
Mobiles Impf‑Team wieder in Ochsenhausen 

Am Montag, 20. Dezember 2021, ist zwischen 16 und 18 Uhr 
wieder ein mobiles Impf‑Team in Ochsenhausen. Jeder, der 
möchte, kann ohne vorherige Anmeldung im Bauhof Ochsenhau-
sen, Untere Wiesen 15, vorbeikommen. Das Impfangebot wird 
durch eine Kooperation des Mobilen Impfteams des DRK-Kreis-
verbandes Biberach mit der Stadt Ochsenhausen ermöglicht. 
Verimpft werden die Impfstoffe von BioNTech, Johnson & John-
son und Moderna. Es werden sowohl Erst- und Zweitimpfungen 
als auch Booster-Impfungen verabreicht. Es sollte lediglich der 
Personalausweis und der Impfpass mitgebracht werden. 
Um die Abläufe zu vereinfachen können auf der städtischen 
Homepage unter „www.ochsenhausen.de/rathaus-service/ak-
tuelles/informationen-zum-virus-sars-cov-2-corona-virus“ das 
Aufklärungsmerkblatt, der Anamnesebogen und die Einwilli-
gungserklärung bereits vorab heruntergeladen und ausgefüllt 
mitgebracht werden. 
  

Weitere Impfstützpunkte  
im Landkreis in Betrieb 

Neben dem schon bestehenden Impfstützpunkt in der Stadthal-
le Biberach, wurden in den vergangenen Wochen drei weitere 
Impfstützpunkte eingerichtet. Diese befinden sich in Laupheim, 
im ehemaligen Rentschler-Gebäude, in Riedlingen, in der Cafe-
teria der Geschwister-Scholl-Realschule sowie in Erolzheim, in 
der DRK-Bereitschaft. 
  
Öffnungszeiten der Impfstützpunkte 
Der Impfstützpunkt im ehemaligen Rentschler‑GebäudeLau‑
pheim befindet sich in der Mittelstraße 18. An diesem Stütz-
punkt wird jeweils dienstags, donnerstags und samstags von  
9 bis 12 Uhr geimpft. 
  
In der Cafeteria der Geschwister‑Scholl‑Realschule Riedlin‑
gen, in der Goethestraße 36, werden seit Freitag, 10. Dezember 
2021, Impfungen angeboten. Die Öffnungszeiten sind jeweils 
montags und mittwochs von 16 bis 19 Uhr sowie freitags von 
9 bis 12 Uhr. 
  
Am Dienstag, 14. Dezember 2021, eröffnet der Impfstützpunkt 
im DRK‑Bereitschaftsheim, in der Schillerstraße 2, in Erolz‑
heim. Dieser Stützpunkt ist jeweils dienstags, donnerstags und 
samstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 
  
Der bereits bestehende Impfstützpunkt in der Stadthalle Bi‑
berach bietet montags bis freitags von 16 bis 19 Uhr sowie 
mittwochs und samstags von 9 bis 12 Uhr freie Impftermine an. 
  
Daneben gibt es auch weitere mobile Impfaktionen in Einrich-
tungen vulnerabler Gruppen und einzelnen Gemeinden. 
  
Dokumente für die Impfung 
Eine Anmeldung zur Impfung ist nicht erforderlich. Mitgebracht wer-
den sollte der Personalausweis und falls vorhanden ein Impfpass. 

Um die Wartezeiten vor den Impfstützpunkten so kurz wie mög-
lich zu halten, bitten das Landratsamt und das DRK darum, den 
Anamnesebogen und das Aufklärungsblatt  bereits vorab her-
unterzuladen, auszufüllen und zum Impfangebot mitzubringen. 
Die Bogen sind auch auf der Homepage der Stadt Ochsenhausen 
unter „www.Ochsenhausen.de/rathaus-service/aktuelles/infor-
mationen-zum-virus-sars-cov-2-corona-virus“ zu finden. 
Unter www.biberach.de werden die aktuellen Impftermine ver-
öffentlicht. 
  

Rückblick auf das Jahr 2021 

Der neue Weihnachts‑ und Heimatbrief ist da 
Der neue Weihnachts- und Heimatbrief in Ochsenhausen ist da. 
Auf insgesamt 68 Seiten stimmt die von der Stadtverwaltung 
herausgegebene Broschüre traditionell auf die Weihnachtstage 
und den Jahreswechsel ein. 
Kernstück des reich bebilderten Weihnachtsbriefs ist ein ausführ-
licher Jahresrückblick, der über alles informiert, was sich im Jahr 
2021 an der Rottum zugetragen hat: vom erneuten Hochwasser im 
Sommer und der Einweihung des neuen Ochsenhauser Feuerwehr-
hauses über den Start des Naturkindergartens Fürstenwald und den 
neuen Kindergarten Walburga bis zum Ergebnis der Landtags- und 
Bundestagswahl. Im Zentrum steht einmal mehr die Corona-Pan-
demie, die mit ihren Einschränkungen das zu Ende gehende Jahr 
auch in Ochsenhausen wieder maßgeblich geprägt hat. 

Winterliches Ochsenhausen: Das Foto von Milan Ferus-Comelo aus
Ochsenhausen ist dem diesjährigen Weihnachts- und Heimatbrief
entnommen.

Weitere Themen sind der Besuch der neuen Kultusministerin The-
resa Schopper, der Auftritt von Stargeigerin Anne-Sophie Mutter 
im Bibliothekssaal und die Rückkehr des wertvollen Klosterportals, 
das nach 134 Jahren wieder seinen Platz im ehemaligen Kloster 
gefunden hat. Ebenfalls erinnert wird an den 250. Todestag Joseph 
Gablers: Der aus Ochsenhausen stammende Orgelbaumeister hat 
die barocke Orgellandschaft Süddeutschlands geprägt und für die 
Klosterkirche seines Heimatorts sein erstes Meisterwerk geschaf-
fen. Unsterblich wurde der geniale „Orgelmacher“, wie Gabler sich 
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selbst nannte, aber vor allem durch den Bau der großen Orgel in 
Weingarten mit ihren 6.666 Pfeifen. Ein solch gewaltiges und wohl-
klingendes Instrument hatte man bis dahin noch nicht gesehen. 
Zusätzlich bietet eine stichwortartige Chronik einen kurzen Über-
blick über alle kleinen und großen Ereignisse im Jahreslauf. Wie 
gewohnt ist das Ganze mit Erzählungen und stimmungsvollen 
Fotos weihnachtlich verpackt. Für die Gestaltung und Redaktion 
des Heftes zeichnet wie in den Vorjahren Michael Schmid-Sax 
verantwortlich. 
Der Weihnachts- und Heimatbrief 2021 wird in diesen Tagen 
an zahlreiche ehemalige Ochsenhauser Bürger in aller Welt ver-
schickt, die den Gruß aus ihrer alten Heimat oft bereits sehnlich 
erwarten. Außerdem ist er als Beilage im städtischen Mitteilungs-
blatt enthalten. Daneben kann das Heft im Rathaus oder bei den 
Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten kostenlos abgeholt 
werden. Dort können auch Adressen ehemaliger Bürger angege-
ben werden, die den Weihnachtsbrief künftig ebenfalls erhalten 
sollen. Zusätzlich ist der Weihnachtsbrief auf der städtischen 
Internetseite zu finden: Unter www.ochsenhausen.de kann man 
im neuen Jahresrückblick am Bildschirm blättern. 
  

Sehr geehrte Autoren,
in den Kalenderwochen 52/2021 und 01/2022  
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2021
Redaktionsschluss: 20.12.2021, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 14.01.2022
Redaktionsschluss: 11.01.2022, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen  
schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Ochsenhausen

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Haushaltssatzung Friedhofverband  
Ochsenhausen-Erlenmoos  
für das Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat die Verbandsversammlung am 18.11.2021 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen. 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen:
 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 174.280 € 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von -174.280 € 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 € 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Eträge von 0 € 
1.5 Gesamtbetrag der außerordenlichen 
 Aufwendungen von 0 € 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.47 und 1.5) von 0 € 
1.7 Veranschlagtetes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) 0 € 
 
2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen:
 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von 141.380 € 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von -136.280 € 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des 
 Ergebnishaushalts  
 (Saldo aus 2.1 und 2.2) 5.100 € 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit 158.000 € 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von -158.000 € 
2.6 Veranschlagter Finanzierungs-
 mittelüberschuss/-bedarf aus  
 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)  0 € 
2.7 Veranschlagter Finanzierungs-
 mittelüberschuss/-bedarf  
 Saldo aus 2.3 und 2.6) 5.100 € 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 0 € 
2.9 Gesambetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von -14.200 € 
2.10  Veranschlagter Finanzierungs-
 mittelüberschuss/-bedarf aus  
 Finanzierungstätigkeit  -14.200 € 
2.11 Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestandes  
 Saldo des Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von  -9.100 € 
  

§ 2 Kreditermächtigung 
  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 € 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitonsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  0 € 
  

§ 4 Kassenkredite 
  
Der Höchstbetrg der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  10.000 € 
  

§ 5 Umlagen der Verbandsgemeinden 
  
Die von den Verbandsgemeinden Ochsenhausen und Erlenmoos 
entsprechend ihrer Einwohnerzahl aufzubringende Umlagen wer-
den festgesetzt auf 184.580 € davon entfallen auf 
  
 Ochsenhausen  Erlenmoos Gesamt 
Betriebskostenumlage 3.071,02 € 808,98 € 3.880,00 € 
Abschreibungsumlage 11.236,46 € 2.963,54 € 14.200,00 € 
Vermögensumlage 131.784,75 € 34.715,25 €  166.500,00 € 
   184.580,00 € 
  
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung des Friedhofverban-
des Ochsenhausen-Erlenmoos für dasHaushaltsjahr 2022 vom 
18.11.2021 wird gem. § 121 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) bestätigt. Die Haushaltssatzung wird 
hiermit gem § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt gemacht. 
Der Haushaltsplan liegt vom 20. Dezember 2021 bis einschließlich 
29. Dezember 2021 auf dem Rathaus Ochsenhausen, Zimmer 1.15, 
zur Einsichtnahme aus. 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Verband geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 
  
Ochsenhausen, den 14.12.2021 
Denzel, Verbandsvorsitzender 
  

Vorankündigung „Gebührensätze  
in der Abwasserbeseitigung“  

Derzeit befindet sich eine Gebührenkalkulation für den Bereich 
der Abwasserbeseitigung mit Wirkung ab dem 01.01.2022 in der 
Bearbeitung. Über die Ergebnisse der Kalkulation soll Anfang des 
Jahres 2022 im Gemeinderat beraten und beschlossen werden. 
Die Verwaltung weist vorsorglich darauf hin, dass sich daraus Er-
höhungen der Gebührensätze ergeben können, die für die ab dem 
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01.01.2022 in Anspruch genommenen Leistungen gültigen wären. 
Im Bereich der Abwasserbeseitigung können die Schmutzwas-
sergebühren von derzeit 2,87 Euro je m³ um bis zu 0,08 Euro 
je m³, die Schmutzwassergebühren ermäßigt (Einleitung nur in 
Kanal) von derzeit 1,28 Euro je m³ um bis zu 0,02 Euro je m³, 
die Niederschlagswassergebühren von derzeit 0,58 Euro pro m² 
um bis zu 0,02 Euro pro m² ansteigen.
Dies bedeutet nicht, dass diese Gebührensteigerung im Jahr 2022 
tatsächlich eintreten werden. Es wird jedoch ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass der Gemeinderat neue Gebührensätze bis zu 
der genannten Höhe ab dem 01.01.2022 beschließen könnte. 
Diese Gebührensätze werden dann bei der Abrechnung für das 
Gebührenjahr berücksichtigt. 
Ochsenhausen, 14.12.2021 
Denzel, Bürgermeister 
 

Vorankündigung „Gebührensätze  
in der „Wasserversorgung“ 

Derzeit befindet sich eine Gebührenkalkulation für den Bereich 
der Wasserversorgung mit Wirkung ab dem 01.01.2022 in der Be-
arbeitung. Über die Ergebnisse der Kalkulation soll Anfang des 
Jahres 2022 im Gemeinderat beraten und beschlossen werden. 
Die Verwaltung weist vorsorglich darauf hin, dass sich daraus Er-
höhungen der Gebührensätze ergeben können, die für die ab dem 
01.01.2022 in Anspruch genommenen Leistungen gültigen wären. 
Im Bereich der Wasserversorgung können die Wasserverbrauchs-
gebühren von derzeit 1,77 Euro je m³ um bis zu 0,03 Euro je m³ 
ansteigen. 
Dies bedeutet nicht, dass diese Gebührensteigerung im Jahr 2022 
tatsächlich eintreten werden. Es wird jedoch ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass der Gemeinderat neue Gebührensätze bis zu 
der genannten Höhe ab dem 01.01.2022 beschließen könnte. 
Diese Gebührensätze werden dann bei der Abrechnung für das 
Gebührenjahr berücksichtigt. 
Ochsenhausen, 14.12.2021
Denzel, Bürgermeister 
 
 

Das Rathaus
informiert

 

Information zum Führerscheinumtausch: 

Die erste Frist zum Pflichtumtausch endet im Januar 2022 
Die ersten Papierführerscheine der Geburtsjahre 1953 bis 1958 
sowie Scheckkartenführerscheine, die ab dem 01.01.1999 bis 
18.01.2013 ausgestellt wurden, müssen umgetauscht werden. 
Hintergrund der Umtauschaktion ist, dass zukünftig alle Führer-
scheine EU-weit fälschungssicher und einheitlich sind. Folgen-
de Tabelle zeigt, wann man spätestens den Umtausch erledigen 
sollte: 
  
Papierführerscheine
(Umtausch richtet sich nach Geburtsjahr)  
Geburtsjahr Fristende  
1953 bis 1958 19. Januar 2022  
1959 bis 1964 19. Januar 2023  
1965 bis 1970 19. Januar 2024  
1971 oder später 19. Januar 2025  
vor 1953 19. Januar 2033  

Scheckkartenführerscheine - Ausstellung ab 01.01.1999
(Umtausch richtet sich nach dem Ausstellungsjahr)  
Ausstellungsjahr  Fristende  
1999 bis 2001 19. Januar 2026  
2002 bis 2004 19. Januar 2027  
2005 bis 2007 19. Januar 2028  
2008 19. Januar 2029  
2009 19. Januar 2030  
2010 19. Januar 2031  
2011 19. Januar 2032  
2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033  
  
Weitere Information erhalten Sie beim Landratsamt Biberach 
(Fahrerlaubnisbehörde) unter www.biberach.de. 
  
So funktioniert der Umtausch: Den Antrag dafür können Sie beim 
Rathaus Ochsenhausen oder in den Ortsverwaltungen Reinstetten 
und Mittelbuch stellen. 
Für die Antragstellung ist eine vorherige Terminvereinbarung not-
wendig. Melden Sie sich telefonisch unter 07352 9220-25 oder 
per E-Mail (kolb@ochsenhausen.de) bei uns. Die Ortsverwaltung 
Reinstetten erreichen Sie unter 07352 2386, die Ortsverwaltung 
Mittelbuch unter 07352 8283. 
Für den Umtausch benötigen Sie ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild sowie ein aktuelles Ausweisdokument und Ihren bis-
herigen Führerschein. Sie erhalten anschließend einen Gebüh-
renbescheid des Landratsamts Biberach. 
  

Öchsle und Förderverein  
beschenken Grundschulkinder 

Der Nikolaus hatte den Gepäckwagen der Öchslebahn schon rand-
voll mit Geschenkesäckchen für die sehr beliebten Nikolausfahr-
ten auf der Schmalspurbahn beladen. Coronabedingt mussten die 
Fahrten leider abgesagt werden. Die stark gestiegenen Zahlen 
hatten eine Durchführung unmöglich gemacht. Schon seit einigen 
Jahren zeigt die Grundschule Ochsenhausen eine enge Verbun-
denheit mit dem Öchsle. Immer mal wieder steht auf Initiative 
des Fördervereins der Grundschule für die Schüler ein Ausflug 
mit der Museumseisenbahn auf dem Programm, so dass jedes 
Kind während seiner Grundschulzeit mindestens einmal dabei 
sein kann. Trotz Pandemie und den dadurch erschwerten Bedin-
gungen war das sogar in diesem Sommer wieder möglich. Das 
gute Verhältnis belohnten jetzt der Förderverein der Grundschule 
Ochsenhausen und die Öchslebahn Betriebsgesellschaft, indem 
sie für jedes Grundschulkind ein Nikolaussäckchen zur Verfügung 
stellten. Die Freude bei den Kindern war natürlich riesig. Wenn 
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schon keine Fahrt mit dem Nikolaus möglich war, dann hat er die 
Geschenke einfach in der Schule vorbei gebracht! 
Bei der offiziellen Übergabe freuen sich neben einigen Schul-
kindern und dem Schulhund „Anouk“, die Schulleiterin Stepha-
nie Albrecht, der Schulsozialpädagoge Felix Ballenberger, der 
Geschäftsführer der Öchslebahn Betriebsgesellschaft Andreas 
Albinger und der Vorsitzende des Fördervereins der Grundschule 
Simon Bentele. 
 

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen 

Das Lehrschwimmbecken ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Es ist eine telefonische Anmeldung unter Telefon 07352 9220-
26 erforderlich. 
An den Öffnungstagen kann ab 18 Uhr unter Telefon 07352 
9215-52 nachgefragt werden, ob noch Plätze frei sind. 
Der Zutritt ist nur für geimpfte oder genesene Personen nur mit 
negativem Schnell- oder PCR-Test erlaubt (2G+-Regelung). 
Ausnahmen: Genesene/geimpfte Personen, die ihre Auffrischimp-
fung (Booster-Impfung) erhalten haben, bzw. Personen, bei 
denen die Vollimmunisierung nicht länger als sechs Monate zu-
rückliegt, sind von der Testpflicht bei 2G+ befreit. 
Besucher können sich am Eingang auch mit der LUCA-App re-
gistrieren. 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 17.12.2021 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
Samstag, 18.12.2021 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
Sonntag, 19.12.2021 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
Montag, 20.12.2021 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
Dienstag, 21.12.2021 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
Mittwoch, 22.12.2021 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
Donnerstag, 23.12.2021 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
Freitag, 24.12.2021 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 

Altersjubilare

Liebe Altersjubilare, 
für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute, Glück und besonders Gesundheit. 
Ihre Stadtverwaltung 
  
 
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Smartphone 
- eine Tasche (mit diversem Inhalt) 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 
  
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Die Bürgersprechstunde muss wegen der Schließung der Ortsver-
waltung Reinstetten bis auf Weiteres entfallen. Sie können mit 
Herrn Ortsvorsteher Keller jedoch Termine vereinbaren: 
info@kellertechnik.com oder telefonisch unter 07352 9499910. 
  
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 23. Dezember 2021, statt. 
Die Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
  
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 24. Dezember 2021, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass die Säcke frühestens am Vor-
abend zur Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
  
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 18. Dezember 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
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Sonntag, 19. Dezember 4. Advent 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst 
Herz Jesu: 10.00 Uhr Kinderkirche 
Herz Jesu: 14.30 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Bußfeier 
Steinhausen:  08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 16.00 Uhr Bußfeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 24. Dezember - Heiligabend 
St. Georg: 13.30 Uhr Krippenspiel, Wort-Gottes-Feier 
St. Georg: 14.45 Uhr Krippenspiel, Wort-Gottes-Feier 
St. Georg: 17.00 Uhr  Familiengottesdienst, Wort-Got-

tes-Feier 
St. Georg: 21.00 Uhr Christmette 
Rottum: 14.30 Uhr  Christmette, parallel Krippenspiel im 

Freien 
Mittelbuch: 14.30 Uhr Krippenspiel, Wort-Gottes-Feier 
Mittelbuch: 16.00 Uhr Christmette 
Steinhausen: 14.30 Uhr  Krippenspiel im Freien, Wort-Got-

tes-Feier 
Steinhausen: 20.30 Uhr Christmette 
Bellamont: 16.30 Uhr Christmette 
Samstag, 25. Dezember Weihnachten 
Herz Jesu: 07.30 Uhr Hirtenamt 
St. Georg: 10.00 Uhr Hochamt 
St. Georg: 19.00 Uhr  Feierlicher Vespergottesdienst für die 

Seelsorgeeinheit 
Bellamont: 08.30 Uhr Hochamt 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Hochamt 
Sonntag, 26. Dezember Stephanstag, Fest der Hl. Familie 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen:  08.30 Uhr Hochamt von Weihnachten 
Rottum: 10.00 Uhr Hochamt von Weihnachten 
 17.00 Uhr  Singen an der (Krippe) Christbaum 

in der Seelsorgeeinheit 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Kath. Kirchengemeinde St. Joseph Mittelbuch 
Die Kirchengemeinde sucht zur Unterstützung des Mesners ab 
Januar 2022, oder nach Vereinbarung, 
einen engagierten Mesner (w/m/d) 
in Teilzeit. 
Der Beschäftigungsumfang beträgt monatlich ca. 6 Std. (dies ent-
spricht 1 Woche Dienst), in Absprache mit dem Mesner kann auch 
eine andere Stunden- bzw. Dienstaufteilung vereinbart werden. 
Das Aufgabengebiet umfasst neben der Vor- und Nachbereitung 
von Gottesdiensten, die Pflege der liturgischen Geräte, die Be-
treuung der techn. Anlagen, den Schließdienst usw. 
Sie bringen mit: 
- Freude im Umgang mit Menschen und kirchlichem Inventar 
- Grundkenntnisse von Kirchenjahr und Gottesdienstablauf 
- Zuverlässigkeit und Flexibilität 
- Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche 
Wir bieten Ihnen: 
- Eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe 
- Eine Vergütung nach AVO mit den üblichen Sozialleistungen 
Schriftliche Bewerbungen bitte an die Gemeinschaftliche Kir-
chenpflege, Poststraße 38/1, 88416 Ochsenhausen, E-mail: eva.
vinzelberg@kpfl.drs.de 
Weitere Informationen unter 
Tel. 07352/9232714 oder 07352/3446 

Bitte um Beachtung - Weihnachtsfeiertage in Mittelbuch 
Aufgrund der begrenzten Anzahl von Plätzen bitten wir um An-
meldung für die Gottesdienste über die Weihnachtsfeiertage. 
Anmeldung bitte übers Pfarrbüro, Tel. 07352/51928 (AB) oder 
StJoseph.Mittelbuch@drs.de. 
Der Kirchengemeinderat 
  
Information zur Sternsinger-Aktion 2022 in Mittelbuch 
Die Sternsinger Aktion 2022 in Mittelbuch wird, aufgrund der 
aktuellen Corona –Situation, wie im vergangenen Jahr durch-
geführt werden müssen. Dies bedeutet, dass die Sternsinger im 
Gottesdienst am 06.01.2022 ihren Spruch vortragen und die Woh-
nungen „aus der Ferne“ segnen werden. „Gesegnete“ Aufkleber 
für Ihre Wohnungstüren können Sie in der Kirche, im Dorfladen 
oder bei Steffi Schiele erhalten, bzw. abholen. 
An jedem Aufkleber ist die Kontonummer der Kirchengemeinde Mit-
telbuch für Ihre Spende angeheftet. Spenden können auch jederzeit 
im Briefkasten des Pfarrbüros oder bei Steffi Schiele abgegeben 
werden. Wir freuen uns über eine hohe Spendenbereitschaft, trotz 
der unschönen Bedingungen aufgrund der Corona-Pandemie und 
hoffen sehr, dass unsere Sternsinger alle unsere Gemeindemitglie-
der im kommenden Jahr wieder zu Hause besuchen können. Für 
Ihre Spende bedanken wir uns bereits im Voraus! 
Ihnen allen eine schöne und friedvolle Vorweihnachtszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und das Beste fürs neue Jahr 2022. 
Herzliche Grüße, Steffi Schiele mit der ganzen Sternsinger-Truppe 
  
Kinderkirche im Advent  
Am 19.12. feiern wir wieder in der Herz Jesu Kapelle um 10.00 
Uhr Kinderkirche. 
Wir erzählen euch, wie es mit der Weihnachtsgeschichte wei-
tergeht. 
Aufgrund der aktuellen Situation müssen folgende Punkte be-
achtet werden.
• Anmeldepflicht zur Kinderkirche
• Maskenpflicht besteht während der gesamten Kinderkirche.
• Abstand in den Bänken von 1,5 m, ist zwingend einzuhalten.
• Jede zweite Reihe muss frei bleiben.
• Teilnehmer müssen während der gesamten Kinderkirche auf 

ihrem Platz sitzen bleiben
• Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten.
• Anmeldung: nur bei bei Spielwaren Ziesel 07352-2343 möglich.
 
Einladung zum Familiengottesdienst am 4. Advent 
Ein Schatz ist ... verborgen! 
Wir möchten Euch am Sonntag den 19. Dezember um 10 Uhr 
zum Familiengottesdienst in der Basilika St. Georg recht herzlich 
einladen. Die Schatzkiste ist wieder da. In ihr ist ein Geheim-
nis verborgen. Es gibt ein Grund, Dinge nicht weiter zu sagen, 
es gibt Gründe, etwas zu verstecken, es nicht jedem zu zeigen. 
Auch Maria hatte damals ein Geheimnis. In ihr wächst Gottes 
Wort heran. 
Euer Famgo-Team 
  
Gottesdienste unser Seelsorgeeinheit im Streaming 
Da bei den Gottesdiensten an den Weihnachtstagen die Teilneh-
merzahl beschränkt sein wird, bieten wir folgende Gottesdienste 
im Live-Stream und später auch zum Nachsehen an, tagesaktuell 
über unsere Website: 
Heilig Abend, 24.12.21, 17.00 Uhr Familiengottesdienst in der 
Basilika 
Weihnachten, 25.12.21, 10.00 Uhr Hochamt in der Basilika 
Silvester, 31.12.21, 19.00 Uhr Jahresschluss in der Basilika 
Dreikönig, 06.01.22, 10.00 Uhr Hochamt St. Mauritius, Rottum 
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Kirchenmusik in der Basilika St. Georg 
24.12:  
17.00 Uhr: Familiengottesdienst mit weihnachtlicher Musik für 
Blockflötenensemble. 
(Pia und Lea Maucher, Jule und Helen Holland, Lioba und Dr. 
Elisabeth Rabanus, Blockflöten.) 
20.30 Uhr: Weihnachtliche Einstimmung durch ein Bläserensem-
ble der Stadtkapelle Ochsenhausen. 
21.00 Uhr: Christmette mit Weihnachtsmusik von W. C. Briegel, 
Johann Crüger und anonymer Komponisten. (Lea Romer, Sopran, 
Clara Scholz und Jonathan 
Locher, Violinen, DKM Thomas Fischer, Orgelcontinuo) 
25.12.,  
07.30 Uhr: Herz- Jesu- Kapelle: Hirtenamt, mitgestaltet von 
Familie Gropper aus Steinhausen 
10.00 Uhr: Hochamt; mitgestaltet von Projektsängerinnnen: 
Weihnachtliche Sätze von P. ALberich Mazak, Michael Meuser 
und John Rutter. (Haupt- und 
Chororgel: Ludwig Kibler, Leitung: DKM Thomas Fischer) 
19.00 Uhr: Feierliche Weihnachtsvesper mit der Choralschola St. 
Benedikt und Gastsängern. 
26.12. 10.00 Uhr: Hochamt; mitgestaltet durch ein Bläseren-
semble der Stadtkapelle Ochsenhausen. 
02.01., 10.00 Uhr: Hochamt mit weihnachtlicher Musik, mit-
gestaltet von Projektsängerinnen. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 18.12., 19.00 Uhr:  J.Grieser, V.Bendel, N.Abt, T.Abt 
Basilika St. Georg: 
So., 19.12., 10.00 Uhr: L.Locher, M.Locher, M.Locher, J.Locher, 
L.Weckemann, K.Weckemann 
19.00 Uhr: J.Lavan, M.Betz, J.Betz 
  
Pastoralteam:  
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de,  
Telefon 07352 8259, 
Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de,  
Telefon 07352 51928, 
Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de,  
Telefon 07352 4774, 
Fax 07352 941931 
 
 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: rlaubheimer@web.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 16:00–
18:00 Uhr. 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 18.–26.12.2021 
  
Samstag, 18.12. 
15:00 Uhr Beichtgelegenheit in Gutenzell 
16:00 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
17:00 Uhr Bußfeier in Reinstetten 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel († Paul Gropper) 
Sonntag, 19.12. – 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach († Irma u. Josef Bau-

mann) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Wort-Gottesfeier in Reinstetten 
Dienstag, 21.12. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
19:30 Uhr Wort-Gottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 22.12. 
10:00 Uhr oekum. Schulgottesdienst in Reinstetten 
18:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (2. Opfer Maria Braig, 

† Wilhelm Braig, Ernst u. Lydia Störkle) 
Donnerstag, 23.12. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Freitag, 24.12. – Heiligabend  
16:00 Uhr Krippenfeier in Reinstetten 
16:00 Uhr Krippenfeier in Hürbel 
19:00 Uhr Christmette in Reinstetten 
22:00 Uhr Christmette in Gutenzell 
Samstag, 25.12. – Weihnachten  
09:00 Uhr Weihnachtsmesse in Reinstetten mit Umgang 
10:45 Uhr Weihnachtsmesse in Gutenzell 
18:00 Uhr Weihnachtsvesper in Wennedach 
Sonntag, 26.12. – Hl. Familie  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
15:30 Uhr Andacht mit Kindersegnung in Gutenzell 
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Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 19.12. um 10:30 Uhr: Elias Rapp, Gabriel Rapp, Luca 
Held, Mariella Held 
Mittwoch, 22.12. um 19:00 Uhr: Yannic Heinz, Jonas Angele, 
Eva Heß, Lisa Schafitel 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 19.12. um 9:00 Uhr: Romy Graf, Thea Gams, Leon Gams, 
Sarah Hofherr 
Dienstag, 21.12. um 19:00 Uhr: Jonas Gams, Florian Wiest 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 19.12. um 10:30 Uhr: Luisa Kaspar, Tabea Berchthold, 
Lisa Huchler, Maren Miller, Jacob Huchler, Jule Huchler 
Ministranten Hürbel 
Samstag, 18.12. um 19:00 Uhr: Theresa u. Michael Saalmüller 
Dienstag, 21.12. um 19:00 Uhr: Jonas u. Elias Voltenauer 
  
Jahresrechnung 2019 
Die Kirchenpflegerechnung 2019 für Hürbel wurde vom Kirchenge-
meinderat am 1.12.2021 festgestellt und liegt vom 10.-21.1.2022 
im Katholischen Verwaltungszentrum der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart in Biberach, Kolpingstr. 43 (Tel.Nr. 07351-8095-300) zur Ein-
sichtnahme durch die Kirchengemeindemitglieder auf. Es empfiehlt 
sich eine vorherige telefonische Kontaktaufnahme. 
  
Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit Anmelde-
pflicht. – Anmeldung in: 
Reinstetten: Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
Laubach: Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057 
Gutenzell: Anita Walker, Mittwoch bis Freitag von 18:00–20:00 
Uhr, Tel.: 07352.2937 
Hürbel:  Claudia Schad, Mittwoch bis Freitag 18:00–20:00 Uhr, 
Tel.: 07352. 938009 
  
Aktion Adveniat 2021 
Die Corona-Pandemie betrifft uns alle, auch Lateinamerika, das 
davon besonders betroffen ist. Vor allem sind es die Armen, die 
darunter zu leiden haben. Zahlreiche Pfarrgemeinden, Ordens-
gemeinschaften und kirchliche Gruppen stellen sich dort dem 
wachsenden Elend entgegen und setzen damit Zeichen der Hoff-
nung. Adveniat hat deshalb seine diesjährige Weihnachtsaktion 
unter das Thema „ÜberLeben in der Stadt“ gestellt. Seit über 60 
Jahren steht Adveniat an der Seite der Ärmsten. Die Weihnachts-
kollekte in den Gottesdiensten und Spenden sind das Fundament 
der Arbeit. Auch Ihre Gabe ist ein Hoffnungszeichen für viele 
Menschen in Lateinamerika und der Karibik. 
Spendentüten und Überweisungsträger liegen wie gewohnt in 
unseren Kirchen aus. 
  
Verabschiedung und Ehrung der ausgeschiedenen KGR Mit-
glieder in Gutenzell 
Menschen, die seit Jahrzehnten in der Kirchengemeinde enga-
giert sind, werden auf Vorschlag des örtlichen Kirchengemein-
derats mit der Martinus-Ehrennadel gewürdigt. Im passenden 
Rahmen nach der Vorabendmesse zum 2. Advent konnte Pfarrer 
Dr. Thomas Amann den ausgeschiedenen Kirchengemeinderats-
mitglieder Karl Linder und Rudolf Renz diese Ehrung übergeben 
und offiziell verabschieden. 
Er bedankte sich für die vielfältigen und besonderen Verdienste in 
unserer Pfarrgemeinde die den Mitmenschen und dem Gemeinwohl 
zugutekamen. Ebenso bedankte sich der Gewählte Vorsitzende 
Herbert Ackermann bei beiden für das harmonische Miteinander 
und überreichte einen „Klosterhof“Gutschein. Als Anerkennung 
dieser Verdienste gab es von den zahlreichen Kirchenbesuchern 
großen Applaus. 

  
Zusammen waren es doch 45 Jahre, in denen Rudolf Renz und 
Karl Linder sich in unsere Kirchengemeinde eingebracht haben. 
Lässt man diese Zeit Revue passieren, waren einige besondere 
Herausforderungen gemeinsam zu bewältigen. 
Rudolf Renz hat sich im Bau-Ausschuss besonders verdient ge-
macht. So fielen in die 15-jährige ehrenamtliche Mitarbeit doch 
zwei große Bau-Projekte, wie der Umbau des Pfarrhauses zum 
Gemeindehaus und die Renovierung des Kindergartens und Bau 
einer Kinderkrippe in Gemeinschaft mit der bürgerlichen Ge-
meinde. Seine Sachverständigkeit und sein praktisches Geschick 
zeichneten ihn besonders aus. Vieles wurde von ihm in stiller 
Manier zuverlässig und selbstverständlich erledigt. 
Karl Linder gehörte dem Kirchengemeinderat sage und schreibe 
30 Jahre an. Unzähliges hat Karl Linder in dieser langen Zeit in 
unserer Kirchengemeinde bewegt und geleistet. Er war maßgeb-
lich beteiligt am Umbau des Pfarrhauses zum Gemeindehaus. Was 
wäre die Gutenzeller Barockkrippe ohne ihn. An der Einrichtung 
einer Kunstkammer war er die treibende Kraft und war kompe-
tenter Ansprechpartner in Sachen Führungen. Unter seiner Obhut 
wurde die Orgelrenovierung durchgeführt und Unzähliges mehr. 
Für all sein Wirken hat der Kirchengemeinderat Gutenzell Karl 
Linder für den Ehrenamtspreis 2021 des Landkreises Biberach 
vorgeschlagen. Coronabedingt wird die Preisverleihung voraus-
sichtlich erst im Frühjahr 2022 erfolgen. Der Kirchengemeinderat 
Gutenzell freut sich für Karl Linder über diese zusätzliche große 
Auszeichnung. 
  

Nikolausfeier in Hürbel 
Der hl. Nikolaus hatte es in 
diesem Jahr noch einmal 
schwer mit seiner Mission, 
den Kindern und Erwachsenen 
die himmlische Kunde zu brin-
gen und seine Gaben auszu-
teilen. Nicht so in Hürbel. Zu 
einer Feierstunde in der Kirche 
mit Adventsliedern und Gebet 
versammelte sich eine schöne 
Gemeinde mit vielen Famili-
en und Kindern. Von der Ge-
schichte des hl. Nikolaus wur-
de erzählt, von seiner Aufgabe 
als Bischof, von seiner Liebe 
zu den Menschen. 

Und dann kam er, der himmlische Bote, wie es sich für einen Mann 
der Kirche gehört: mit Bischofstab und Mitra, mit Chormantel 
und natürlich mit den Geschenken. Da waren die Kinderaugen 
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groß und die Herzen der Erwachsenen gerührt. „Niklaus ist ein 
guter Mann ...“, mit diesem Lied wurde Sankt Nikolaus mit fro-
hem Gesang verabschiedet, denn er musste doch weiter zu den 
anderen Kindern, die schon auf ihn warteten. 
Danke, lieber Nikolaus, und danke dem Kirchengemeinderat für 
alle Organisation und Vorbereitung. 
  

Renovation der Orgel in Hürbel 
An Gottesdiensten ist es eine Freud, 

wenn die Orgel spielt und es singen die Leut‘. 
Doch auch an unserer Orgel nagt der Zahn der Zeit, 

ist vor Reparaturen nicht gefeit: 
Das Pfeifenwerk braucht Sauberkeit. 

Staub und Schmutz machen sich überall breit. 
Dem Schimmel wird der Garaus gemacht. 

Auch die Optik in Ordnung gebracht. 
Im Sommer 2022 soll all das und noch vieles mehr, 

Orgelbau Widenmann aus Oberessendorf wieder richten her. 
Damit die Kirchengemeinde kann stemmen die Renovation, 

hat sie gespart – die letzten Jahre schon. 
Doch wir sind angewiesen auf Ihre/Eure Hilfe in diesen Tagen, 

und möchten euch drum ganz höflich fragen: 
„Wir bitten um Eure Spende, liebe Leut´, 
damit Ihr Euch auch im nächsten Jahr  

an unseren schönen Orgel erfreut.
Die Töne sollen wieder hell erklingen,  
mit Freude soll die Gemeinde singen.“

In der Kirche in Hürbel Überweisungsträger liegen, 
Für die Unterstützung danken wir von Herzen Ihnen.

Möchten Sie es anders machen? 
Gerne untenstehend die Kontodaten: 
Kirchengemeinde St. Alban Hürbel 

Verwendungszweck: Orgelrenovation 2022  
IBAN: DE28 6546 1878 0641 6390 07 

BIC: GENODES1WAR 
Raiffeisenbank Biberach eG 

  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen:
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren
• der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten
• Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend
• Es besteht Teilnehmererfassungspflicht.
• Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie Ihr 

Gotteslob mit.
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:   13:30 Uhr in Hürbel 
Dienstag:   17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:   13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:   14:00 Uhr in Wennedach 
  

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 19.12.2021: - 4. Sonntag im Advent 
Tagesspruch: Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4,4.5b) 
Online-Gottesdienst 
(KEIN Präsenz-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48 !!) Bitte beachten Sie unsere links auf der 
homepage www.ev-ki-ox.de und unsere app „evkiox“. 
  
Termine der Woche (Kalenderwoche 51): 
Freitag, 24.12.2021 - Heiliger Abend  
Tagesspruch: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch gro-
ße Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute 
der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 
Davids.  (Lukas 2, 10b.11) 
15.30 Uhr Gottesdienst *  
16.30 Uhr Gottesdienst * 
17.30 Uhr Gottesdienst * 
* Gottesdienste unter den aktuell gegebenen Möglichkeiten, sofern 
es die gesetzlichen Rahmenbedingungen zulassen. Bitte coronabe-
dingt dringend Anmeldung zu den jeweiligen Gottesdiensten unter 
Tel.Nr. 07352/2455 oder 07352/9383170 (AB geschaltet). Gerne 
können Sie uns auch einen Anmeldezettel einwerfen. Die Gottes-
dienste finden alle IM FREIEN im Rondell hinter unserem Kirchen-
raum statt. Dauer jeweils max. eine halbe Stunde. Maskenpflicht 
und Mindestabstand !!!  
In dieser Heiligen Nacht beginnt wieder die Geschichte der 
Liebe. Dieses große Fest, das viele Menschen immer mit allen 
Sinnen vorbereiten, das Menschen erträumen, wozu sie ihre 
Zimmer und Straßen schmücken und die Herzen weit aufma-
chen, erzählt uns etwas Einfaches: die Geschichte der Liebe. 
Wer Weihnachten das ganz Große finden will, wird es viel-
leicht gar nicht finden. Wer Weihnachten aber etwas Kleines, 
Wertvolles fürs Leben sucht, wird etwas Großes finden: den 
Wert der Liebe. 
Dieses große Fest der Menschheit erzählt wieder die kleine 
Geschichte, die man leicht überhört, solange man auf Großes 
wartet. Die Geschichte der Liebe, die in der Heiligen Nacht 
beginnt, ist wieder die Bitte Gottes. Und die heißt: Sieh`, wie 
Gott sieht; höre, wie Gott hört; lebe, wie Gott lebt auf der Erde. 
Lass dich durch nichts und niemanden von der Liebe abbringen; 
reiche also deine Hand, auch wenn sie vielleicht schon viele 
Male ausgeschlagen wurde; trage Frieden nach, nicht Streit; 
sättige, die arm geworden sind. Tu mit deinen kleinen Kräften, 
was dir möglich ist. Tu es vielleicht einmal mehr, als es dir 
möglich erscheint. Und tu es nicht um deinetwillen, sondern 
um Gottes willen. Liebe ist mehr als Liebe. Sie ist ein Zeichen 
für Gott selbst in unserer Welt. 
  
Samstag, 25.12. - 1. Weihnachtstag: Heiliges Christfest 
Tagesspruch: Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit  (Johannes 1, 14a)  
09.30 Uhr Gottesdienst * 
Wir wünschen Ihnen GESEGNETE WEIHNACHTEN !!! 
  
Sonntag, 26.12. - 2. Weihnachtstag, Stephanustag 
Tagesspruch: Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem Herrn. 
Dir will ich Dankopfer bringen und des Herrn Namen anrufen. 
(Psalm 116,15.17) 
09.30 Uhr Gottesdienst * 
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✄
GEMEINDEBRIEF: 
Wer sich vorstellen kann, zum Schutz unserer Umwelt den Gemein-
debrief auch per Mail zugesandt zu bekommen oder einen aktuel-
len Hinweis erhalten möchte, ob der neue Gemeindebrief bereits 
erschienen ist, kann gerne seine E-Mail-Adresse an das Pfarramt 
zurückmelden (pfarramt.ochsenhausen@elkw.de) oder auch die-
sen Abschnitt bei uns einwerfen mit Name und Mail-Adresse: 
 
Bitte ankreuzen: 

 Ich möchte den Gemeindebrief direkt erhalten. 

  Ich möchte einen Hinweis erhalten, ob der Gemeindebrief 
erschienen ist. 

  
Name: ______________________________________________
  
Mail-Adresse: ________________________________________

✄

Anmeldung zum Gottesdienst an  
Heiligabend 24.12. 
  
	 15.30 Uhr
  
	 16.30 Uhr
  
	 17.30 Uhr
  
	 Christfest 25.12.2021, 9.30 Uhr
  
	 Stephanustag 26.12.2021, 9.30 Uhr

(bitte Entsprechendes jeweils ankreuzen) 
  
Erforderliche Angaben: 

Name: ______________________________________________
  
Anzahl der Personen __________
  
E-Mail ______________________________________________
  
Telefon _____________________________________________
  
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist ausschließlich 
Ihre Einwilligung gem. § 10 Abs. 2 Nr. 1 DSG-EKD. Ihre Daten 
werden nur für die Anmeldung zum entsprechenden Gottesdienst 
verwendet und im Anschluss nach vier Wochen vernichtet 
  

✄

 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst: Sonntag, 10 Uhr 
Aufgund der wechselnden Verordnung durch die aktuelle Lage ist 
eine Kinder- und Jugenarbeit nicht sichergestellt. 
Bitte kontaktieren sie uns persönlich bei Interesse, wir helfen 
ihnen weiter. 
  

Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
  

Dein Wort ist Leuchte meinem Fuss und Licht für meinen 
Pfad. 
Psalm 119,105 
Licht haben und Licht sein 
Viele Mütter fragen ihre Kinder, wenn sie sich nach dem Dunkel-
werden mit dem Fahrrad auf den Weg machen wollen: «Hast du 
ein Licht, das funktioniert?» Diese Frage nervt die Kinder meis-
tens, weil die Beleuchtung gerade in diesem Moment, wo man 
wegfahren muss, nicht funktioniert und keine Zeit mehr bleibt, 
um sie zu reparieren. 
Ich erinnere mich, dass ich als Junge einmal ohne Licht mit dem 
Rad unterwegs war. Da kollidierte ich prompt mit einem Auto. 
Es hatte keine schlimmen Folgen, aber es war doch leichtsinnig, 
ohne Licht zu fahren, denn es bietet einen zweifachen Schutz: 
1. Man erkennt in der Dunkelheit, wohin der Weg führt. 
2. Man wird von anderen Verkehrsteilnehmern gesehen. 
Wenn eine Beleuchtung schon beim Velofahren wichtig ist, dann 
ist das Licht im eigentlichen Leben geradezu unentbehrlich. Auch 
hier soll es zwei Funktionen erfüllen: 
1. Wir brauchen das Licht des Wortes Gottes, um in einer dunklen 

Welt den Weg zu erkennen. Der Herr Jesus sagt in Johannes 
12,35: «Wer in der Finsternis wandelt, weiss nicht, wohin er 
geht.» Deshalb ist es wichtig, dass wir dieses Licht besitzen 
und auf unserem Glaubensweg benutzen. 

2. Gleichzeitig sollen wir selbst für unsere Mitmenschen ein 
Licht sein, damit sie den richtigen Weg erkennen. In Phil-
ipper 2,15 werden wir aufgefordert, wie Lichter in der Welt 
zu scheinen, um den Menschen um uns her Orientierung zu 
geben. 

Quelle: www.beroea.ch Näher zu dir
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Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Kess erziehen – Online- Elternkurs 
Neuer Online-KESS-Kurs ab 10. Januar bis 14. Februar 2022 je-
weils fünf Montagabende, angeboten im Rahmen der Elternschule 
der katholischen Erwachsenenbildung in Kooperation mit dem 
Kinder- und Familienhaus Schemmerhofen. 
Erziehung will gelernt sein! Kinder erziehen ohne Schimpfen, 
Schreien und Ausrasten, stattdessen gelassen und souverän blei-
ben, eine faszinierende Vorstellung! 
Doch zum „Erziehungsgeschäft“ gehören nun mal Grenzsituati-
onen meistern, Selbstwirksamkeit fordern und Kinder zu verant-
wortungsvollen und eigenständigen Menschen zu erziehen. Die 
Herausforderungen vor denen Eltern stehen, sind schwieriger 
geworden. 
Im Kurs geht es um Grenzen respektvoll setzen, das Kind achten 
und verstehen lernen, das Miteinander entspannt zu gestalten 
und dem Kind das Leben zutrauen. 
Mehr Freude- weniger Stress – Kess erziehen wird geleitet von 
der zertifizierten Kess-Referentin Sabine Laub. 
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e. V. unter info@keb-bc-slg.de oder www.keb-bc-
slg.de oder 07371 93590 
 
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Weihnachtsbaum schmückt Übungsturm der Feuerwehr 
Über dem neuen Feuerwehrhaus in Ochsenhausen thront neu-
erdings ein hell erleuchteter Weihnachtsbaum. Pünktlich zum 
Beginn der Adventszeit haben einige Feuerwehrkameraden den 
Baum auf dem Übungsturm angebracht und mit einer Lichter-
kette versehen. Damit will die Feuerwehr einen kleinen Beitrag 
dazu leisten, dass in dieser schwierigen Zeit dennoch ein wenig 
Weihnachtsstimmung aufkommen kann.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kräuterfest Ochsenhausen ® mit der Käsemanufaktur Olli 
Stich 
Nachdem alle Vorbereitungen für das 11. Kräuterfest Ochsen-
hausen ® am Laufen sind haben sich bereits etliche Aussteller 
angemeldet.  
Auf einer Rundreise im Allgäu hat der 1. Vorsitzende Rainer 
Schick bereits in 2019 die Käsemanufaktur Stich ( Oliver Stich 
und Alfred Becker) in Immenstadt auf dem dortigen Markt ken-
nengelernt, Coronabedingt war in 2020 und 2021 noch keine 
Teilnahme möglich jedoch für 2022 hat es nun endlich mit der 
Anmeldung geklappt  

Kneipp mit regionalem Käse 

Oliver Stich ist Käsemeister und stammt aus einer Familie die seit 
vier Generationen das Käsehandwerk im Allgäu betreiben.Er hat 
in verschiedenen Käsereien gearbeitet um sein Wissen um die 
Käsekunst zu verfeinern. Seit mehr als acht Jahren bringt er sein 
Wissen nun schon als vereidigter Prüfer für Käse bei der„Deut-
schen Landwirtschaftsgesellschaft“ ein.Er ist jährlich als Prüfer 
für alle deutschen Weich- und Schnittkäse für die Vergabe vom 
Prämierungen verantwortlich. 
Alfred Becker ist Käsemeister und Betriebswirt. Er stammt aus 
einer Landwirtschaft mit Milchviehhaltung. In verschiedenen 
Betrieben hat er sich in In- und Ausland 15 Jahre lang zum 
Käseexperten ausgebildet. Zwischen 1997 und 2011 leitete er 
als Geschäftsführer eine Käserei für Allgäuer Emmentaler und 
Allgäuer Bergkäse. Neben seiner internationalen Tätigkeit als 
DLG-Sachverständiger für Käse,zählte auch die Gesellenprüfung 
von Nachwuchskräften an der bayerischen Molkereifachschule in 
Kempten zu seinen Aufgaben. Er ist auch in der Prüfungskom-
mision für Käsereimeister tätig.Seine fachliche Kompetenz wird 
gerne genutzt, um als Botschafter für Bayerische Käseprodukte 
weltweit, als Sympathieträger, zu agieren. 
Dieser Anbieter hat Hartkäse, Schnittkäse, Weichkäse und Spe-
zialitäten im Sortiment. 
Das Angebot auf dem Kräuterfest Ochsenhausen ® werden All-
gäuer Kässpatzen mit abgschmelzten Zwiebeln und lokale Ge-
tränke sein. 
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Der Kneipp Verein Ochsenhausen freut sich sehr über diese Be-
reicherung des Marktes mit regionalen Käsespezialitäten im Be-
reich Ernährung, 
Anfragen zwecks weiterer Informationen und auch bezüglich 
einer Teilnahme an diesem großartigen Markt können gerne an 
den 1. Vorsitzendern gerichtet werden. 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
 

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Neues beim NABU Ochsenhausen 
Nachdem das Jahr 2021 mit seinen pandemiebedingten Aufs und 
Abs auch den NABU Ochsenhausen in seinen Veranstaltungen 
ausgebremst hat, möchten wir nun auf diesem Wege ein paar 
Worte als Rückblick und Ausblick mitgeben. Denn an erster Stel-
le danken wir ganz herzlich unseren Mitgliedern, die den NABU 
Ochsenhausen mit über 700 Mitgliedschaften zu einer großen 
Ortsgruppe machen. Wir hoffen sehr, dass wir im nächsten Jahr 
genügend Möglichkeiten haben werden, viele der Mitglieder auch 
persönlich zu sehen und kennenzulernen. 
Obwohl in diesem Jahr nur wenige Treffen und Veranstaltungen 
in Präsenz möglich waren, hat sich doch Einiges in der Orts-
gruppe getan. 
Am 10. Juni wurde bei der digitalen Jahreshauptversammlung 
der langjährige NABU-Ortsgruppenvorsteher Gerhard Föhr nach 
20 Jahren als Vorstand abgelöst. Ihm sei an dieser Stelle noch 
einmal auf das Allerherzlichste für seine so wunderbare und uner-
müdliche Tatkraft gedankt! Seitdem ist nun mit Jürgen Dämmgen, 
Anne Löhnert und Robert Wiest für die kommenden vier Jahre 
ein Sprecherrat im Amt. Zudem wurde der Name der Ortsgruppe 
zu „NABU Ochsenhausen“ geändert. 
Vieles musste abgesagt werden, aber in eine Sache kam ordent-
lich Schwung rein – nämlich in die Kindergruppe. Denn Kathrin 
Bolz schob als Leiterin der NAJU Kindergruppe so einige Ideen 
an und konnte immerhin zwei Veranstaltungen organisieren: 
den Fledermausabend Anfang September mit etwa 20 Kindern 
und ihren Eltern und den Waldspaziergang mit zehn Kindern am 
Ochsenhausener Krummbach Ende Oktober. 
Der NABU Ochsenhausen plant natürlich auch weiterhin öffent-
liches Programm. Noch in diesem Jahr werden wir die Nistkas-
tenreinigung vornehmen und für das kommende Jahr haben wir 
auch schon ein paar Ideen, auch wenn wir hier erst einmal wegen 
der noch unvorhersehbaren Pandemieentwicklung auf kleinerer 
Flamme kochen werden. Aber so viel sei gesagt: Wir sind da und 
machen so gut wir können. Und es wäre uns eine große Freude, 
wenn wir noch weitere Mitglieder dazu „verlocken“ könnten, aktiv 
mitzumachen und damit mitzugestalten – denn es gibt viel zu 
tun, die „Arbeit“ macht wirklich Spaß und bringt allerhand Er-
kenntnisse, und nicht zuletzt hat man die Möglichkeit mit netten 
Menschen zusammen zu sein (auch an frischer Luft!). 
Also, schreiben Sie uns an (info@nabu-ochsenhausen.de) oder 
schauen Sie rein auf unsere Website www.nabu-ochsenhausen.
de, die so aktuell wie möglich gehalten wird. Ansonsten lesen 
Sie von uns in der Presse. 
Mit herzlichen Wünschen für ein gesundes Jahresende, Ihr Jürgen 
Dämmgen, Anne Löhnert und Robert Wiest 
  

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

VdK Ortsverband  
VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

 
Ringschnait / Mittelbuch

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
Hallo liebe VdK Mitglieder in Mittelbuch u. Ringschnait, 
das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu, ein Mancher mag sagen 
gut so. Es war bereits das zweite Jahr mit der Pandemie und wir 
hoffen alle, dass es das letzte war, in dem uns die Pandemie so 
im Griff hat. 
Wir vom Ortsverband mussten leider auch etwas darunter leiden, 
konnten wir doch einige Vorhaben nicht durchführen. Unsere 
Mitgliederversammlung und unser Sommerfest (weil im Freien) 
konnten wir durchführen und wurden von den Teilnehmern sehr 
gern besucht. 
Unser nächstes vorgesehenes Treffen am Dreikönigstag müssen 
wir voraussichtlich leider auch absagen (genauere Infos folgen 
noch). 
Trotz der vielen Einschränkungen an Weihnachten, wünschen wir 
allen Mitgliedern mit Angehörigen, allen Freunden sowie allen 
Mitbürgern ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest. 
Das Vorstandsteam des Ortsverbandes wünscht euch viel Glück 
fürs Jahr 2022 vor allem was zur Zeit am wichtigsten ist „blei-
bet gsond“ 
Es grüßt euch herzlich das Vorstandsteam des VdK Ortsverbandes 
Mittelbuch / Ringschnait
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Musikverein Reinstetten e.V.

Christbaumsammeln für Funkenfeuer 
Die Jungmusiker des Musikvereins Reinstetten veranstalten am 
Sonntag, 06. März 2022 wieder ein Funkenfeuer. Beginn ist um 
18:30 Uhr in der alten Wennedacher Straße an der Gabelung 
Reinstetten-Wennedach-Freyberg. 
Die Funkenbuben werden hierfür am Samstag, den 15.01.2022 
ab 09:00 Uhr die Christbäume in Reinstetten, Goppertshofen, 
Wennedach und Eichen einsammeln. Es wäre deshalb schön, wenn 
an diesem Tag möglichst viele Einwohner ihre Bäume vor die 
Haustüre legen und somit das Funkenfeuer unterstützen würden. 
Wer selber noch weiteres Brenngut zum Funkenplatz bringen 
möchte, sollte sich bitte vorher telefonisch mit Roman Hermann 
(Tel. 0173/1892093) in Verbindung setzen. 
Die Jungmusiker bedanken sich jetzt schon für die Unterstützung 
und wünschen Ihnen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch in das neue Jahr.
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Reservisten-Kameradschaft
Reinstetten

Sammel-Rekordergebnis für die Kriegsgräberfürsorge 
Bei der Haussammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. wurde ein großartiges Sammelergebnis erreicht. Im 
Verhäkltnis zur letzten regulären Haussammlung im Jahr 2019 
ergab das Spendenaufkommen einen Zuwachs von 3.200 Euro 
und somit ein Rekordergebnis von 25.708 Euro. Der neue Orts-
beauftragte des Volksbundes und ehemalige RK-Vorsitzende Peter 
Kasper leitete, wie schon seit Jahrzehnten, die Haussammlung 
und teilte 30 Mitglieder in 42 Sammelbezirken ein, die fast sechs 
Wochen in ihrer Freizeit von Haus zu Haus gingen. Kasper zeigte 
sich als Vorbild, hat er doch die meisten Einsätze und höchsten 
Spendeneingänge zu verzeichnen. So konnte er dem Volksbund 
berichten, dass sich durchweg in allen Ortschaften ein Zuwachs 
gegenüber 2019 an Spenden ergab. 
Das Sammelergebnis teilt sich wie folgt auf: Ochsenhausen  
Stadt mit Hattenburg 7.715 Euro; Reinstetten mit Wennedach, 
Laubach, Goppertshofen und Eichen 4.371 Euro; Mittelbuch  mit 
Bebenhaus 1.715 Euro; Hürbel mit Zillishausen und Allmetho-
fen 1.725 Euro; Gutenzell  mit Niedernzell, Dissenhausen und 
Weitenbühl 2.259 Euro; Erlenmoos  mit Eichbühl, Oberstetten 
und Edenbachen 3.285 Euro; Ringschnait  mit Bronnen und 
Winterreute 2.426 Euro; Rissegg  mit Rindenmoos 2.211 Euro. 
Für das großartige Rekordergebnis bedanken sich die Samm-
ler der Reservisten-Kameradschaft und der Ortsbeauftragte des 
Volksbundes Peter Kasper bei den zahlreichen und großzügigen 
Spendern in der Bevölkerung recht herzlich.
 
VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Mitglieder des Sozialverbandes VdK, 
der VdK – Ortsverband bedankt sich für ein gutes Jahr, auch 
wenn uns die Corona Pandemie weiterhin herausforderte und 
keine geselligen Veranstaltungen zugelassen hat. Lediglich die 
Jahreshauptversammlung konnten wir durchführen und wenigs-
tens den Vorstand für weitere zwei Jahre wählen. Die Zahl der 
Mitglieder konnte von 299 auf aktuell 310 weiter gesteigert 
werden, ein toller Vertrauensbeweis. 
In der heutigen Zeit ist es wichtig, für den Erhalt sozialer Grund-
werte zu werben und füreinander da zu sein. Der Sozialverband 
VdK ist der richtige Ansprechpartner für Jung und Alt. Wir 
konnten in 125 Beratungsgesprächen Anträge stellen und auf 
andere Weise helfen, es lohnt sich, für seine Rechte zu kämp-
fen. Gerne helfen wir bei sozialen Fragen, rufen Sie einfach 
an. Auch konnten wir Anregungen zum Thema „barrierefreie 
Gemeinde“ aufgreifen. Melden Sie uns einfach Ihre Anliegen. 
Sie finden Sie uns im Internet unter www.vdk-maselheim.de 
  
Termine 2022: vorbehaltlich Corona 
Samstag 23.04.2022  Einkehr im „Wirtshaus zum Witzles“ 

Laupertshausen 
Samstag 11.06.2022 Grillfest in Maselheim 
Samstag 10.09.2022  Jahreshauptversammlung in Lauperts-

hausen 
Fr. – So. 16.-18.09.22 3 Tage Ausflug nach Salzburg + Umgebung 
Samstag 26.11.2022 Adventsfeier in Sulmingen 

Wir wünschen Ihnen allen fröhliche Weihnachten, einen gu-
ten Rutsch und ein gesundes  
Neues Jahr 2022 
  
Ihre VdK – Ansprechpartner für 
Maselheim Robert Schafitel 07356/3515 
auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
Laupertshausen Elisabeth Podkowik 07351/12358 
 Erich Hummel 07351/76661 
 Kuno Moll 07351/3569444 
Ellmannsweiler Ulrike Feldt    07351/829089 
Wennedach Franz-Xaver Ammann 07352/923954 
Äpfingen Gabriele Haag 07356/4197 
Sulmingen Monika Wagner 07356/923982 
 Thomas Ruf 07356/4137 
Baltringen Franz Seeler 07356/3930 
Wir würden uns freuen auch Sie als Mitglied im VdK zu begrüßen. 
Den Beitrag können Sie als Spende bei Ihrer Steuer absetzen.
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Testzentrum in Rot an der Rot erfolgreich 
gestartet – Angebot wird erweitert 

Öffnungszeiten: 
Aufgrund der großen Nachfrage werden die Zeiten derzeit aus-
geweitet, um der großen Nachfrage gerecht zu werden. Daher 
informieren Sie sich bei Interesse direkt auf der Homepage des 
Anbieters unter www.schnelltest-biberach.de/rot  über die ak-
tuellen Tage und Zeiten. 
Ort der Testung: 
Die Testungen finden statt im Rathaus Rot an der Rot, Erdge-
schoss, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot.  Die Räume sind 
barrierefrei erreichbar, Parkplätze sind in unmittelbarer Nähe 
kostenlos verfügbar.  

Testzentrum in Rot an der Rot erfolgreich gestartet – Angebot wird erweitert 
 
Öffnungszeiten: 
Aufgrund der großen Nachfrage werden die Zeiten derzeit ausgeweitet, um der großen Nachfrage 
gerecht zu werden. Daher informieren Sie sich bei Interesse direkt auf der Homepage des Anbieters 
unter www.schnelltest-biberach.de/rot über die aktuellen Tage und Zeiten. 

Ort der Testung: 
Die Testungen finden statt im Rathaus Rot an der Rot, Erdgeschoss, Klosterhof 14, 88430 Rot an der 
Rot. Die Räume sind barrierefrei erreichbar, Parkplätze sind in unmittelbarer Nähe kostenlos 
verfügbar. 

Terminreservierung Testung: 
Reservierung über www.schnelltest-biberach.de/rot oder durch Scan des 
nebenstehenden QR-Code. 
Alternativ ist eine Testung auch ohne Terminreservierung möglich, allerdings müssen 
dann ggf. längere Wartezeiten in Kauf genommen werden, da Terminreservierungen 
Vorrang haben. 

Kontakt, Fragen: 
Das Testzentrum in Rot an der Rot wird durch die Firma MB Medica GmbH betrieben. Daher bitten 
wir Sie, sich bei Fragen zur Testung, zu den Öffnungszeiten usw. direkt an den Anbieter MB Medica 

Terminreservierung Testung: 
Reservierung über www.schnelltest-biberach.de/
rot oder durch Scan des nebenstehenden QR-Code. 
Alternativ ist eine Testung auch ohne Terminre-
servierung möglich, allerdings müssen dann ggf. 
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längere Wartezeiten in Kauf genommen werden, da Terminreser-
vierungen Vorrang haben. 
Kontakt, Fragen: 
Das Testzentrum in Rot an der Rot wird durch die Firma MB Me-
dica GmbH betrieben. Daher bitten wir Sie, sich bei Fragen zur 
Testung, zu den Öffnungszeiten usw. direkt an den Anbieter MB 
Medica GmbH auf der Homepage www.schnelltest-biberach.de zu 
informieren oder sich bei Fragen direkt an kontakt@schnelltest-
praxisbc.de zu wenden.
 

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ)  
informiert 

Bibliothek/Mediothek im BSZ bleibt während der Weihnachts-
ferien geschlossen 
In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Donnerstag, 23. Dezem-
ber 2021 bis Freitag, 7. Januar 2022 geschlossen. Ab Montag, 
10. Januar 2022, ist die Bibliothek/Mediothek wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet.
 

Fördermöglichkeiten und Zuschüsse  
für Jugendarbeit in Vereinen 

Was muss man über Zuschüsse für die Jugendarbeit im Landkreis 
Biberach sowie den Landesjugendplan wissen? Welche Wege gibt 
es von der Idee hin zur finanziellen Förderung? Diese Fragen wer-
den beim Online-Vortrag des Kreisjugendrings Biberach e.V. am 
Montag, 17. Januar 2022, beantwortet. Der Vortrag findet über 
zoom von 19.00 bis 20.30 Uhr statt. Ziel der Veranstaltung ist 
es, ehrenamtlichen Jugendleitern, Vereinsvorständen, Kassenwar-
ten und Interessierten in der Jugendarbeit Informationen zum 
Thema Zuschüsse an die Hand zu geben. Nach der verbindlichen 
Anmeldung über info@kjr-biberach.de wird der Zugangslink zu-
geschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
 

Jagdschein-Kompaktkurs an der  
Schwäbischen Bauernschule in Bad Waldsee 

Termine: Modul 1 07.-20.02.2022
 Modul 2 07.-11.03.2022 
Fordern Sie den Flyer mit allen weiteren Infos an bei 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee Tel. 07524/40030 
e-mail: bauernschule@lbv-bw.de
 

Duales Studium zum Bachelor of Laws 
(LLB)/Ausbildung als Finanzwirt/in  
beim Finanzamt Biberach 

Beim Finanzamt Biberach und seiner Außenstelle in Riedlingen 
sorgen über 200 Beamtinnen und Beamte dafür, dass Steuern 
zutreffend festgesetzt bzw. bezahlt werden und der Staat seine 
öffentlichen Aufgaben finanzieren kann. 
Zum Studiums- bzw. Ausbildungsbeginn im Herbst 2022  sind an 
beiden Standorten derzeit noch Studien- und Ausbildungsplätze frei. 
Sie interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge und 
möchten Steuer- und Wirtschaftsrecht studieren oder eine steu-
erliche Ausbildung absolvieren? Dann sind Sie bei uns richtig! 
Als Beamtin/Beamter erhalten Sie bereits ab dem ersten Tag des 
Studiums und der Ausbildung eine attraktive monatliche Vergütung. 
Nach Erlangung des Abschlusses bieten wir Ihnen einen moder-
nen und krisensicheren Arbeitsplatz mit viel Eigenständigkeit 
und Verantwortung. Im Finanzamt bearbeiten Sie im Team Steu-

erklärungen und im Außendienst prüfen Sie bei Privatpersonen 
und Unternehmen. 
Die Steuerverwaltung legt Wert auf Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie, z.B. durch Telearbeitsplätze, Teilzeitbeschäftigung, Be-
urlaubungsmöglichkeiten und gleitende Arbeitszeit. 
Jetzt für das duale Studium (Hochschulreife, Fachhochschul-
reife) oder die Ausbildung (mittlere Reife) unter www.steu-
er-kann-ich-auch.de für Herbst 2022 online bewerben. 
Ansprechpartner beim Finanzamt Biberach: Andreas Fesseler, 
Ausbildungsleiter, 07351/591300
 

40-jähriges Dienstjubiläum:  
Ein Leben für das DRK 

Michael Käfer wird für vier Jahrzehnte beim DRK-Kreisver-
band Biberach geehrt 
Wenn man nach 40 Berufsjahren sagen kann: „Ich würde es noch 
einmal ganz genauso machen“, dann war die Arbeit erfüllend. 
Genau so geht es Michael Käfer aus Steinhausen an der Rottum. 
Der 62-Jährige ist seit 1981 beim DRK-Kreisverband in Biber-
ach beschäftigt und wurde deshalb für sein Engagement geehrt. 
„Es ist nicht mehr selbstverständlich, dass man heute einem Un-
ternehmen so lange angehört“, sagt Peter Haug, Geschäftsführer 
des DRK-Kreisverbands Biberach. „Dafür wollen wir Danke sagen.“ 
Michael Käfers Geschichte beim DRK begann bereits mit dem Zi-
vildienst. Dass er den Dienst bei der Bundeswehr verweigerte, 
war eine klare Sache, und weil sein Bruder bereits seinen Zivil-
dienst beim DRK geleistet hatte, stieg auch Michael Käfer beim 
Deutschen Roten Kreuz ein. Die Arbeit zum Wohl der Menschen 
begeisterte ihn: Ab 1981 arbeitete Käfer als Rettungssanitäter 
in Riedlingen, war dann in der Leitstelle tätig und von 1985 bis 
2018 war er Leiter der Wache in Ochsenhausen. 2014 absolvierte 
Michael Käfer die Weiterbildung zum Notfallsanitäter und arbeitet 
heute in dieser Position immer noch in Ochsenhausen. 
„Du lebst deinen Beruf“, fasst DRK-Geschäftsführer Michael 
Mutschler die vergangenen vier Jahrzehnte zusammen. Denn 
neben der hauptamtlichen Tätigkeit ist Michael Käfer immer noch 
als „Helfer vor Ort“ im Einsatz. 
Michael Käfer erlebte in den vergangenen vier Jahrzehnten, wie 
sich das Rettungswesen veränderte. „Von den 1980ern bis heute, 
das ist ein Quantensprung“, fasst Käfer die Neuerungen zusam-
men. „Heute unvorstellbar, selbst einfache Einsatzhandschuhe 
gehörten damals noch nicht zur Ausrüstung.“ 
Auch die medizintechnische Ausstattung ist nicht mehr vergleichbar. 
Michael Käfer wünscht sich, dass die Entwicklung auch in Zukunft 
weitergeht und Notfallsanitäter mehr Kompetenzen bekommen, da-
mit diese die Zeit, bis ein Notarzt kommt, effizient nutzen zu können.
 

DRK-Geschäftsführer Rotkreuzarbeit Peter Haug (links) und Michael
Mutschler, DRK-Geschäftsführer Rettungsdienst (rechts), übergeben 
Michael Käfer (Mitte) einen Präsentkorb für sein Engagement in 
den vergangenen 40 Jahren. Foto: DRK BC
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Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen  
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Württem-
berg ist weiter gestiegen: Mit 167.313 Neu-Rentnern waren es im 
Jahr 2020 genau 7.622 Personen mehr als im Vorjahr. 104.647 
der neuen Ruheständler bekamen eine Altersrente, 17.994 eine 
Rente wegen Erwerbsminderung und 44.672 Personen eine Hin-
terbliebenenrente. Bei den neuen Altersrenten lag der durch-
schnittliche Zahlbetrag bei 1.044,19 Euro. Ende 2020 lebten in 
Baden-Württemberg insgesamt 2.892.069 Personen, die von der 
Deutschen Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen. 
2020 gingen 45.256 Personen erst mit Erreichen der Regelalters-
grenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente liegt 
zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1956 – bei 65 Jahren und zehn 
Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf 
67 Jahre. 34.635 Neurentenbezieher erhielten eine abschlagsfreie 
Altersrente für besonders langjährig Versicherte, vorausgesetzt 
sie vollendeten die Altersgrenze von 63 Jahren und 8 Monate 
(Geburtsjahrgang 1956) bzw. von 63 Jahren und 10 Monate 
(Geburtsjahrgang 1957) und zahlten 45 Jahre in die Rente ein. 
Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 18.278 
Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens 
ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist eine 
Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte 
Abschlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor 
Erreichen der Regelaltersgrenze. 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Ein Fest fürs Klima: So wird Weihnachten klimafreundlich 
  Für viele sind die Weihnachtsfeiertage die schönste Zeit im Jahr. 
Dennoch steigt jedes Jahr zum Fest der Energieverbrauch deutlich 
an. Mit diesen drei Tipps verrät die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg, wie Sie die besinnlichen Tage 
klimafreundlicher gestalten können – ohne die Freude daran zu 
verlieren: 
1. Die Beleuchtung – so leuchtet es nachhaltigÜberall funkelt 

und glitzert es an Weihnachten an den Bäumen und in den 
Fenstern. Wenn Sie auf die Festlichkeit durch Beleuchtung 
nicht verzichten möchten, haben Sie eine ökologischere Al-
ternative: Nutzen Sie LED-Leuchten und -Lichterketten. LED 
leuchtet sparsam und hat eine lange Lebenszeit. Mittlerweile 
ist LED-Licht auch nicht mehr ungemütlich weiß, sondern in 
verschiedensten Lichttönen erhältlich. Auch wenn Sie alte, 
noch funktionierende Lichterketten haben, sollten Sie auf 
LED umsteigen, denn hier ist eine Energieersparnis von bis 
zu 80 Prozent drin. 

2. Plätzchen und LebkuchenPlätzchen backen gehört einfach 
zu Weihnachten dazu. Strom lässt sich hier ganz einfach 
sparen, indem Sie den Ofen auf Umluft einstellen. So lässt 
sich auf mehreren Ebenen gleichzeitig backen. Verzichten 
Sie auf das Vorheizen des Backofens, sparen Sie bis zu 20 
Prozent Energie. Bei längerer Backzeit der weihnachtlichen 
Leckereien kann der Ofen zudem zehn Minuten früher aus-
geschalten werden: Die Nachwärme reicht bis zum Ende der 
Backzeit aus, was zusätzlich Energie spart. 

3. Die Heizung – ein, zwei Grad weniger ist nachhaltigerWenn an 
Weihnachten die ganze Familie um den Küchentisch hockt und 
im Wohnzimmer die Bienenwachskerzen am Weihnachtsbaum 
leuchten, können Sie die Thermostate an den Heizkörpern 
getrost runterregeln. Niemand wird frieren – aber Sie wer-
den sparen: Jedes Grad Raumtemperatur kostet nämlich rund  

6 Prozent Energie. Brauchen Sie frische Luft, sollten Sie kurz 
Stoßlüften und am besten für Querlüftung sorgen, damit die 
verbrauchte Luft effizient ausgetauscht wird. 

Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie zu Hau-
se hilft die Bundesförderung für Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater:innen informieren anbieterun-
abhängig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte 
mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote kos-
tenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentra-
le-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kosten-
frei). Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
  

 
Anzeigen

Geschenke, 
die die Welt 
verändern.

DRK-Spendenkonto
Deutsches Rotes Kreuz e.V.
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Ob in der Weihnachtsgeschichte, 
in Buchklassikern oder Liedern – 
kennen Sie die Personen rund um 
Heiligabend? Testen Sie Ihr Wissen 
mit unserer bunten Fragemi-
schung!

Personen rund   um Weihnachten

Lösungen

1A – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver
kündete ein Engel den Hirten: „Und 
das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind finden, das, in 
Windeln gewickelt, in einer Krippe 
liegt.“

2B – Durch sein 1957 erschienenes 
Kinderbuch „Wie der Grinch Weih-
nachten gestohlen hat“ übte der 
US-amerikanische Kinderbuchau-
tor Dr. Seuss mit der grünen Kreatur 
Kritik an der Kommerzialisierung 
des Weihnachtsfests. 

3D – Der deutsche Schriftsteller 
Theodor Storm schrieb das Ge-
dicht „Knecht Ruprecht“, in dem 
es heißt: „‘Knecht Ruprecht‘, rief es, 
‚alter Gesell, hebe die Beine und 
spute dich schnell!‘“ 

4C – Das Kirchenjahr kennt einige 
sogenannte Marienfeste, darunter 
das Hochfest der Gottesmutter am 
1. Januar, Mariä Himmelfahrt am 
15. August und Mariä Empfängnis 
am 8. Dezember. 

5C – Heute sind sie bekannt als die 
Heiligen Drei Könige oder die Wei-
sen aus dem Morgenland – Mat-
thäus berichtete von „Sterndeutern 
aus dem Osten“. 

6B – „Eine Weihnachtsgeschichte“ 
erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver
leiher Ebenezer Scrooge, der durch 
den Besuch von Geistern zu einem 
besseren Menschen wird. 

7C – Der US-amerikanische Coun-
trysänger und Schauspieler Gene 
Autry feierte 1949 mit dem Lied 
über Rudolf, das Rentier mit der 
roten Nase einen weltweiten Erfolg. 

8A – Der Heilige Nikolaus von Myra 
wurde im 3. Jahrhundert geboren. 
Der Bischof lebte in Lykien, einer 
Region Kleinasiens, die heute zur 
Türkei gehört. 

9A – Das Markusevangelium 1,9 
berichtet: „Und es geschah in je-
nen Tagen, da kam Jesus aus Na-
zaret in Galiläa und ließ sich von 
Johannes im Jordan taufen.“ 

10A – Josef von Nazaret wird meist 
mit einem Wanderstab als Attribut 
abgebildet. Weitere Symbole sind 
Werkzeuge wie ein Winkelmaß oder 
eine weiße Lilie. 

11A – Der römische Kaiser Gaius 
Octavius wurde im Jahr 44 vor 
Christus von seinem Ziehvater 
Gaius Iulius Caesar adoptiert. 27 
vor Christus bekam er den Ehren-
namen Augustus („der Erhabene“) 
verliehen. 

12B – Laut Matthäusevangelium 
soll der judäische König Herodes 
der Große die Tötung aller männ-
lichen Kinder befohlen haben. 

13D – Zwar war der Weihnachts-
mann schon vor dem 20. Jahrhun-
dert bekannt, die heute übliche 
Darstellung mit langem weißen 
Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller
dings auf eine Werbekampagne in 
den 1930er-Jahren zurück. 

14B – Erzengel Gabriel ist nicht 
nur Schutzpatron der Postboten, 
sondern auch der Müllmänner, Di-
plomaten und Radiosprecher. Sein 
Gedenktag ist am 29. September. 

15D – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er
hielten die Kinder ihre Geschenke 
oft am Nikolaustag . Da Martin 
Luther diese Heiligenverehrung ab-
lehnte, soll er den Nikolaus durch 
das Christkind ersetzt haben.

11Was soll den Hirten u.a. als Zeichen dienen, 
den Messias zu erkennen?den Messias zu erkennen?
AA Windeln B Gold
CCC Heiligenschein D Schafsherde

22Welche Farbe hat der weihnachtshassende 
Grinch?Grinch?Grinch?
A OrangeA OrangeA Orange B GrünB Grün
C BlauC BlauC Blau D Rot

3Von wem handelt das Gedicht, das mit den 
Worten „Von drauß‘, vom Walde komm ich her 
…“ beginnt?
A Christkind B Weihnachtsmann
C Nikolaus D Knecht Ruprecht

4An welchem Tag feiert das Kirchenjahr kein 
Marienfest? 
A 1. Januar B 15. August 
C 18. November D 8. Dezember

5Als was werden die Heiligen Drei Könige im 
Matthäusevangelium bezeichnet? 
A Priester B Handelsreisende 
C Sterndeuter D Wunderheiler

6Von welchem Geizkragen handelt „Eine Weih-
nachtsgeschichte“ von Charles Dickens? 
A Tiny Tim B Ebenezer Scrooge 
C Bob Cratchit D Jacob Marley

7Wer feierte 1949 mit der Single „Rudolph, the 
Red-Nosed Reindeer“ einen Erfolg? 
A Johnny Cash B Jimmie Rodgers 
C Gene Autry D George Strait

8Woher stammte der Heilige Nikolaus von 
Myra? 
A Kleinasien B Bretagne 
C Mauretanien D Andalusien

99An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden 
sein? sein? 
A Jordan B Tigris 
C Litani D Euphrat

10Mit welchem Attribut wird Josef von Nazaret 
oft dargestellt? 
A Wanderstab B Muschel 
C Blumenkorb D Leiter

11Wessen Adoptivsohn war der römische 
Kaiser Augustus? 
A Caesar B Nero 
C Caligula D Titus

12Welchen Beinamen hatte Herodes, König 
von Judäa? 
A der Weise B der Große 
C der Gütige D der Grausame

13 Durch was wurde die Darstellung des Weih-
nachtsmanns mit rotem Mantel und weißem 
Bart populär? 
A Malbuch B Zeitungsillustration 
C Parteiplakat D Werbekampagne

14Als Schutzpatron welcher Berufsgruppe 
gilt Erzengel Gabriel? 
A Richter B Postboten 
C Imker D Blumenhändler

15Auf welchen Reformator soll die Figur des 
Christkinds zurückgehen? 
A Philipp Melanchthon B Johannes Calvin 
C Jan Hus D Martin Luther
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 Frohe Weihnachten und gute Fahrt 
im neuen Jahr 

KFZ-Werkstatt Braig 
Inh. Werner Ertelt 
Reparaturen aller Fabrikate 
Schweinhauser Str. 11 
88444 Ummendorf 
Tel. 07351 / 2710 

Anstatt Weihnachtspräsente unterstützen wir durch eine  
Spende das Hospiz Haus Maria in Biberach  
 
Wir haben vom 23.12.21 bis 07.01.22 geschlossen. 

IHR NEUES ZUHAUSE
IN DER IDYLLE DES DÜRNACHTALS

BIBERACH-RINGSCHNAIT

GENOSSENSCHAFTLICH . SOLIDE. SOZIAL.

ENERGIE TANKEN IM EIGENEN ZUHAUSE

In der Reinstetter Straße 3+5 entsteht ein modernes Neubau-
projekt mit insgesamt 15 soliden, wertbeständigen Terrassen-
Wohnungen von 44 – 89 m².

Entsprechend unseren genossenschaftlichen Wertvorstellungen
finden hier Generationen jeden Alters ein liebevolles Zuhause.
Dazu gehören auch unsere Betreuungsmöglichkeiten durch
unsere BürgerSozialGenossenschaft bis ins hohe Alter, die auch
eine Begleitung in häuslicher Gemeinschaft umfassen kann.

Freuen Sie sich auf ein ungewöhnliches Konzept, das nicht nur
energiesparendes Wohnen bietet, sondern auch ein mensch-
liches Zuhause.

DIE ECKDATEN

• flexible Grundrissaufteilung für 
unterschiedliche Wohnbedürfnisse 

• helle und sonnige Räume durch 
große Fensterflächen

• großzügige und sonnige Terrassen 
bzw. Balkone

• Barrierefreiheit durch Aufzug in 
jedem Haus, von der Tiefgarage bis 
ins Dachgeschoss

• auf Wunsch behindertengerechte 
Sanitärausstattung

• KfW-Effizienzhaus 55 
• Holzfenster mit 3-fach-Verglasung
• Ressourcenschonende Erdwärme-

Anlage
• einen Kellerabstellraum, einen 

Tiefgaragen- und Außenstellplatz 
sowie einen gemeinsamen Fahrrad-
abstellraum

• Betreuungsmöglichkeit durch 
unsere sorgenden Helfer der 
BürgerSozialGenossenschaft

BürgerWohnungsGenossenschaft
Biberach eG
Schwanenstr. 10
88400 Biberach
07351-577 63 60  | info@bwg-bc.de

Beispiel

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Verstärkung für Notarbüro  
in Biberach  gesucht

Wir suchen für unser Team eine:n Notarangestellte:n 
(m/w/d) als Ganztagskraft oder in Teilzeit. 

Bei uns  erwartet Sie ein Arbeitsplatz mit abwechs-
lungsreichen Aufgaben in einem modernen Büro 
und eine leistungsgerechte Bezahlung.

Sie sind engagiert, zuverlässig und freundlich und 
 haben Interesse an selbständiger Tätigkeit.

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit den 
 üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse).  
Bitte senden Sie sie per Mail an    
bewerbung@notar-fritzenschaft.de.

Notar Wolfgang Fritzenschaft
Zeppelinring 47, 88400 Biberach

Kath. Kirchengemeinde 
St. Stephanus Schwendi

Für unsere Kindertagesstätte 
St. Franziskus suchen wir
ab sofort oder später

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) als Gruppenleitung
100 % (gemäß §7 KiTaG, zunächst befristet)

Wir erwarten zur Unterstützung des Teams eine motivierte, selb-
ständige Persönlichkeit, die einen wertschätzenden und liebevollen 
Umgang mit Kindern pflegt und die Ziele der Einrichtung mitträgt 
und umsetzt.

Die Anstellung und Vergütung richtet sich nach den geltenden Tarif-
bestimmungen der Diözese Rottenburg/Stuttgart (AVO DRS).
Eine Verlängerung der Arbeitsverhältnisse wird in Aussicht gestellt.
Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche wird vorausgesetzt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Kath. Verwaltungszentrum, 
Kolpingstr. 43, z.Hd. Frau Brüggemann-Grab, 88400 Biberach, 
bewerbungen.bc@kvz.drs.de.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Tränkle in der 
Kita St. Franziskus unter Tel.: 07353/9832060 oder unter 
www.info@kiga-schwendi.de.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Stephanus Schwendi 

Für unsere Kindertagesstätte  
St. Franziskus suchen wir ab sofort oder 

Pädagogische Fachkraft als Gruppenleitung 
100% (m/w/d) 

(gemäß §7 KiTaG, zunächst befristet) 

Unterstützung des Teams eine motivierte, selbständige 
Persönlichkeit, die einen wertschätzenden und liebevollen Umgang mit Kindern pflegt 
und die Ziele der Einrichtung mitträgt und umsetzt. 

Die Anstellung und Vergütung richtet sich nach den geltenden Tarifbestimmungen 
der Diözese Rottenburg/Stuttgart (AVO DRS). 
Eine Verlängerung der/s Arbeitsverhältnisse/s wird in Aussicht gestellt. 

Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche wird vorausgesetzt. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Kath. Verwaltungszentrum, Kolpingstr. 43, 
z.Hd. Frau Brüggemann-Grab, 88400 Biberach, bewerbungen.bc@kvz.drs.de.  

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT
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St. Elisabeth-Stiftung

HEILERZIEHUNGSPFLEGER 
(m/w/d) oder 
ALTENPFLEGER (m/w/d)
auf einer Wohngemeinschaft für Menschen 
mit Beeinträchtigung

Heggbacher Wohnverbund in 
Heggbach, 50 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Führen Sie am Standort Ravensburg Freigabeprüfungen von 
Ausgangsstoffen und Fertigarzneimitteln mithilfe von chemi-
schen und physikalischen Arzneibuchmethoden sowie unter 
Einhaltung aller regulatorischen Vorgaben durch. (Job-ID 34501)

IT-Qualitätsmanager (m/w/d) Computervalidierung
Erstellen Sie Testpläne und überprüfen Sie am Standort Ravens-
burg zentrale IT-Systeme und -Prozesse sowie Software- und 
Hardware-basierte IT-Infrastrukturkomponenten. (Job-ID 38303)

Mitarbeiter (m/w/d) Pharmazeutische Produktion
Unterstützen Sie unsere Produktionsstätten in Ravens burg 
Mitte (Job-ID 32786), Ravensburg Süd (34664) und Langen-
argen (36582) bei der Herstellung teils lebenswichtiger 
Medikamente. Gerne auch Quereinstieg!

Vorteile: intensive Einarbeitung, attraktive Vergütung  
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Stellenausschreibungen gilt:

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Internationales 
Tech-Niveau,
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Haben Sie Fragen an uns?

Wir sind jeden Mittwoch von 13 bis 16 Uhr 
unter Tel. 0751 3700-6322 für Sie erreichbar.

Das SRH Fachkrankenhaus Neresheim hat jahrzehntelange Erfahrung in der 

neurologischen Frührehabilitation von Patienten mit schweren erworbenen 

Hirnschädigungen. Hierzu verfügt die Klinik über eine Intensivstation und einen 

neurochirurgischen Operationssaal. Der individuelle Behandlungserfolg wird durch 

interdisziplinäre Zusammenarbeit von Medizin, Therapie und Pflege gewährleistet. 

Unsere Klinik besteht aus den beiden Fachabteilungen Intensivmedizin mit 24 

Betten und neurologisch- neurochirurgische Frührehabilitation mit 40 Betten. Wir 

betreiben Frührehabilitation an der Schnittstelle zwischen Primärversorgung und 

Rehabilitation und übernehmen die Patienten dabei noch in der Akutphase, oft 

noch beatmet, meist auf unserer Intensivstation auf und führen die Akutversor-

gung fort.

Wir gehören zur SRH - einem führenden Anbieter von Bildungs- und Gesundheits-

dienstleistungen mit 16.000 Mitarbeitern. Die SRH betreibt private Hochschulen, 

Bildungszentren, Schulen und Krankenhäuser.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER/ALTENPFLEGER w/m/d in Voll- oder 

Teilzeit (Kennziffer 1381-0).

Wir bieten Ihnen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch geregelte 

Arbeitszeiten in Voll- oder Teilzeit. Damit Sie, auch als Berufsstarter, gut bei 

uns ankommen erhalten Sie eine strukturierte und umfassende Einarbeitung. 

Wir fördern Ihre berufliche Entwicklung aktiv durch Freistellung und/oder 

finanzielle Unterstützung bei der Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen. Um 

dieses Angebot zu unterstreichen und Sie aktiv an diesem Prozess zu beteil i-

gen führen wir regelmäßige Mitarbeiterentwicklungsgespräche. Unser Tari f-

vertrag der SRH Gesundheit GmbH bietet Ihnen eine attraktive und leistungs-

gerechte Vergütung sowie eine betriebliche Altersversorgung. Gerne unter-

stützen wir Sie bei der Suche nach einer neuen Wohnung. Darüber hinaus 

bieten wir Ihnen ein Wertkonto, welches Ihnen Freistellungsphasen in beson-

deren Situationen ermöglicht.

Ihre Aufgabe:

| aktivierende Pflege von Patienten mit schweren erworbenen Schädel-

Hirnverletzungen

| Anwendung von Pflegekonzepten, wie Basale Stimulation®, LIN®,

Bobath-Konzept, Affolter Modell®, F.O.T.T.® in der rehabilitativen Pflege

Ihr Profil:

| Abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits- und Krankenpfleger/ Alten-

pfleger w/m/d

| Interesse an der neurologischen und rehabilitativen Pflege

| Selbstständiges und verantwortungsvolles Handeln im interdisziplinären
Team

Wir betonen ausdrücklich, dass bei uns alle Menschen - unabhängig von 
Geschlecht, Nationalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Relig i-
on/Weltanschauung, Behinderung, Alter sowie sexueller Orientierung - gleich-
ermaßen willkommen sind.

BEI INTERESSE bewerben Sie sich online über unser Karriere-Portal mit Anga-
be der Kennziffer.

GESUNDHEITS- UND KRANKEN-
PFLEGER / ALTENPFLEGER w/m/d

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.SRH-KARRIERE.DE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


